
Ich packe meinen Kopf



Was ist das „gute Leben” in der globalen ökologischen Krise? 







1. Ich wünschte, ich hätte den Mut gehabt, mein eigenes Leben 
zu leben und nicht das was von mir erwartet wurde.
2. Ich wünschte, ich hätte mir erlaubt, glücklich zu sein.
3. Ich wünschte, ich hätte nicht zu viel gearbeitet.
4. Ich wünschte, ich hätte den Mut gehabt meine Gefühle 
auszudrücken.
5. Ich wünschte, ich hätte Kontakt zu meinen Freunden 
aufrechterhalten.

Bonnie Ware: „Five regrets before of the dying“





Reformgeheimnis der Finnen



Resilienz

5HTTPL5



Ich suchte Schulen, die

• persönliches Lernen unterstützen

• Potentiale eines Kindes heraus-bilden

• Beziehung statt Erziehung  und Bestätigen statt 
Bewerten fokussieren

 Resilienz förderten

• Problemlösungs- und Bewältigungskompetenzen 
fördern



Ich fand



Glacier Lake School (2014)
Montana/ USA



Tamariki School (1967)
„know yourself“

Christchurch/ Neuseeland



Moo Baan Dek ein Kinderdorf
in Thailand (1979)



Moo Baan Dek / Thailand (1979)
Ein Tag 

in den Flipflops 
eines Schülers



ESSEN



VORBILDER



Unser Ernährungsystem ist eine Sackgasse





MEDITATION



Meditation-Empathie



Kein Stören / Integration



LERNEN



Aufgaben für 
Gemeinschaft





Spielen



Kaskaden der Freundlichkeit







Langeweile





Danke!



IKAGAI 



• Jeder ist gleich (keine Rollen)

• Niemand stört

• Spaß ohne Druck / Selbstwertgefühl

• Freiheit und Rücksicht (Rechtsversammlung) 

• Sprache (unterstützend, gewaltfrei)

• Integration (Inklusion von Autisten, ADSlern...)



• Absolute Offenheit /Transparenz

• Ad hoc Versammlungen

• Resilienz





Glück 

• Marketing Professor Mikel Norton der Havard
Business School erforscht: Wie gebe ich am 
besten mein Geld aus, um Glücklich zu sein.

• Experiment: Wer anderen gab, war abends 
glücklich. (auch in ärmsten Ländern der Welt) 



• Eine Unze Erfahrung ist so viel Wert wie eine 
Tonne Theorie.

• Benjamin Franklin


